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Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Mit welchen finanziellen Konsequenzen für die Stadt Kassel rechnet der Magistrat durch die 
von der hessischen Landesregierung beschlossenen Kürzungen bei der 
Schwangerschaftskonfliktberatung? 

 
 
 
Vorsitzende Kalveram erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch Stadtkämmerer Dr. 
Barthel für erledigt. 
 
 
 
 
 
 
Esther Kalveram Andrea Turski 
Vorsitzende  Schriftführerin 




